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Nr. 47                       Auflage 1100 Stück                                         19.11.2009 
 
Sinnspruch der Woche:    Vieles kann der Mensch entbehren, nur den Menschen nicht.             (Ludwig Börne) 
  

Bereitschaftsdienste 
 
Notruf-Nr. für den Rettungsdienst/ Notfallrettung: 112 
DRK-Krankentransport weiterhin 0800-19222. Die 112 ersetzt nicht die 110, welche für die Polizei steht. 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292300; Notfallpraxis ab 20.00 Uhr, Tel. 0761/8099800 
Zahnärztlicher Notfalldienst:   Tel. 01803/22255545 - nur Sa./So .u. Feiertage 
Apothekenbereitschaft: Von Samstag, 21.11.2009, 8.30 Uhr, bis Samstag, 28.11.2009, 8.30 Uhr 
Sa. 21.11. Bären-Apotheke, Hirschenweg 6, Stegen Mi. 25.11. Apoth. a. d. Kronenbrücke, Schreiberstr. 20, FR 
So. 22.11. Bären-Apotheke, Hirschenweg 6, Stegen Do. 26.11. Holzmarkt-Apo., Kaiser-Joseph-Str. 255, FR 
Mo. 23.11. Kloster-Apotheke, Hauptstr. 9, Oberried Fr. 27.11. Zasius-Apotheke, Günterstalstr. 39, Freiburg 
Di. 24.11. Schauinsland-Apo., Moosmattenstr. 5, Freiburg Sa. 28.11. Jahn-Apotheke, Schwarzwaldstr. 146, Freiburg 

Öffnungszeiten der Zähringer-Apotheke, Tel.1555/Fax 9208058 
Montag bis Freitag 8.30-12.30 u. 14.30-19.00 Uhr; Samstag 8.30-12.30 Uhr 
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal: erreichbar unter Tel. 07661/9868-0 
Dorfhelferin: Dorfhelferinneneinsatz, Tel.: 07661/7077 
DRK-Pflegedienst: Ansprechpartnerin: Anni Schwer, Tel. 920353 oder Mobil 01752244311  
Mobiler Sozialer Hilfsdienst der Diakonie, Tel. 07661/9384-17oder Mobil 0175/2446481 
Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Tel. 9208050 
 

Amtliches der Gemeinde 
Die Tourist Information  
bittet alle Gastgeber, die ihre Erstkorrektur der Anzeige für den Gastgeberprospekt 2010 noch nicht gegengelesen 
haben, dies baldmöglichst bei uns im Büro zu tun. Wir sind selbstverständlich auch nachmittags (15.00 bis 17.00 Uhr) 
für Sie da. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir ab einem bestimmten Zeitpunkt die Korrekturen selbst vorneh-
men, damit die Agentur arbeiten kann. 
 
Zerstörung von Schneepfählen 
Die Schneepfähle sind kaum eine Woche aufgestellt und schon wurden die ersten wieder umgefahren und zerstört. Die 
Schneepfähle weisen den Bauhofarbeitern (Schneepflugfahrern) insbesondere in der Dunkelheit, bei dichtem Schnee-
treiben und bei Nebel den Weg auf den teilweise schmalen Straßen. Aus diesem Grund sind die Schneepfähle für die 
Mitarbeiter von wesentlicher Bedeutung. Die Entfernung und/oder Zerstörung der Pfähle stellt somit einen lebensge-
fährlichen Eingriff in den Straßenverkehr dar und wird von der Gemeinde unverzüglich zur Anzeige gebracht! 
Das Entfernen der Pfähle ist kein Freizeitsport und stellt die Verantwortlichkeit und Fähigkeit zur Teilnahme am Stra-
ßenverkehr der entsprechenden Kraftfahrer in Frage! Wir bitten alle, die Kenntnis von solchen Vergehen erhalten, uns 
unverzüglich die Verursacher zu benennen, damit wir Anzeige erstatten können.  
 
Auszahlung der Vereinsförderung 2009 
Nach Erhebung der aktuellen Mitgliederlisten im Frühjahr 2009 wird nun in den nächsten Tagen die daraus berechnete 
Vereinsförderung an die Vereine mit Jugendarbeit ausbezahlt, welche Mitgliederlisten eingereicht hatten. Für jedes 
Mitglied bis 18 J. wird ein Zuschuss von 6 € gegeben. Der auszuzahlende Gesamtbetrag an 10 Vereine beläuft sich auf 
4.011,00 €. 
 
Umweltbörse 
5-türiger Kleiderschrank (Korpus schwarz) mit Spiegeltüren (5), Länge 2,52 m, Höhe 1,97m, Tel. 941897. 

Herausgeber:  Gemeinde St. Peter, Tel. 07660/9102-0/Fax -44 
Homepage:  www.st-peter.eu 
e-mail:   gemeinde@st-peter.eu 
Textannahme:  meldeamt@st-peter.eu 
Verantwortlich:  Bürgermeister Rudolf Schuler  o. V. i. A. 
Redaktionsschluss: jeweils Dienstag: 12.00 Uhr 
Öffnungszeiten:  Montag-Donnerstag:  7.30 - 12.00 Uhr 

Donnerstag Nachmittag:  13.30 - 18.30 Uhr 
Freitag:    7.30 - 13.00 Uhr 
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Fundbüro 
1 Brille, liegen geblieben im Zähringerlädele. 2 Schlüssel: 1 DOM-Schlüssel HS u. Schl. mit schwarzer Einfassung, 
gefunden auf dem Wanderweg zwischen St. Peter und St. Märgen am 12.11.2009.  
Beim Martinsumzug liegen geblieben: 1 Paar Kinderhandschuhe (rosa) sowie 1 Stirnband (dunkelblau).  
1 schwarze Mappe mit Aufschrift „Berliner Zeitung“, gefunden am 16.11.09, im Kapellenweg (Nähe Soldatenkapelle). 
 
Hallenbad St. Peter: Öffnungszeiten  
Mi., Do. und So.:    9.00 - 12.00 Uhr;    Mo., Mi., Fr. und Sa.: 15.00 - 20.00 Uhr;   Di.: geschlossen. 
 

Sonstige  amtliche  Mitteilungen 
 
Landwirtschaftsamt: „Was wird aus uns(eren) Grünlandbauern?“ 
Josef Hoppichler, Institut für Bergbauernfragen, Wien, wird das Bauernbild zwischen Globalisierung, Gentechnik, Bio-
landbau und Erwerbskombinationen betrachten und Impulse für die Zukunft unserer Schwarzwaldhöfe geben am Sams-
tag, 21. November 2009, 14.00 – 17.30 Uhr, am Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. Zusätzlich wird der Work-
shop „Unser Hof ist unser Leben“ zum Thema Entwicklung und Veränderung für Betriebe im Schwarzwald unter Mit-
wirkung überregionaler Fachleute angeboten. Diese Zukunftswerkstatt für bäuerliche Familien mit Milchvieh, die sich in 
der derzeitigen Situation verunsichert fühlen und mittel- oder langfristig nach Veränderungsmöglichkeiten suchen, bietet 
Bauernpaare die Gelegenheit, sich gemeinsam und strukturiert mit der Vergangenheit und der Gegenwart ihrer Höfe 
auseinander zu setzen. Der Workshop läuft an 4 aufeinander aufbauenden Tagen im Bildungszentrum Hochburg: 
Sa. 12.12.09, 14:00 Uhr  Welche Möglichkeiten stecken in unserem Betrieb/unserer Familie? 
Sa. 16.01.10, 14:00 Uhr  Wo liegt unsere Schmerzgrenze?  
Sa. 06.02.10, 14:00 Uhr  Welche Chancen bringt eine Veränderung? 
Sa. 27.02.10, 14:00 Uhr  Welches können erste konkrete Schritte sein? 
Moderation: Dr. Jochen Currle, PACTeam, Eva-Maria Schüle, Familie & Betrieb e.V. Beratungsdienst der Kath. Land-
volkbewegung, Siegfried Jäckle, Forum Pro Schwarzwaldbauern. Preis 70 € pro Familie. Anmeldung: bis zum 01.12. 
schriftlich an den VLF Emmendingen-Hochburg e.V. am Landwirtschaftsamt Emmendingen Haus am Festplatz, 
Schwarzwaldstr. 4, 79312 Emmendingen, Tel. 07641/451-9181, Fax 07641/451-9144, r.walter@landkreis-
emmendingen.de . 

Schulische Nachrichten 
 
Bücherausstellung in der Abt- Steyrer- Schule  
Weihnachten rückt näher. Auf dem Gabentisch sollten auch gute Bücher nicht fehlen. In Zusammenarbeit mit der Buch-
handlung im „Roten Haus“ in Neustadt können Sie in  interessanten Büchern  schmökern. Am Donnerstagnachmittag , 
19. November, ist in der Zeit von 13 bis 18 Uhr das „Lesezimmer“ neben der Schulküche in der Hauptschule für Eltern 
und Interessierte geöffnet. Für Schulklassen bietet sich die Möglichkeit von Mittwoch bis Freitag (während der Unter-
richtszeiten). Bitte benutzen Sie den Seiteneingang vom Fußweg her. Wir freuen uns, wenn Sie von der Ausstellung 
regen Gebrauch machen. 

Kultur     und     Vereine 
Kath. Kirchenchor 
Wir treffen uns am Donnerstag, 19. November 2009, 18.45 Uhr in der Kirche zur Eucharistiefeier zum Elisabethentag. 
Herr Götz wird uns dann unsere Plätze in den Bänken zeigen. Anschließend an den Gottesdienst sind wir alle ins Pfarr-
heim eingeladen. Am Samstag, 21.11.2009, singen wir in der Vorabendmesse und gedenken aller lebenden und ver-
storbenen Chormitglieder. Wir treffen uns schon um 18.15 Uhr zum Einsingen in der Kirche. Nach dem Gottesdienst 
treffen wir uns, gerne mit Partner, zu einem gemeinsamen Essen auf dem Lindenberg (nach Möglichkeit bilden wir Fahr-
gemeinschaften.) Wir freuen uns, wenn ihr alle kommt. Die Vorstandschaft. 
 
Freiwillige Feuerwehr 
Die Hauptprobe am Freitag, 20.11.2009, entfällt. 
 
Jugendclub 
Für die angemeldeten Mitglieder! Zur Weinprobe am Samstag, 21.11.2009, im Glottertal beim „Roten Bur“ treffen wir 
uns um 19.45 Uhr vor der Winzergenossenschaft oder für die, die ins Glottertal laufen möchten, um 16.00 Uhr vor dem 
Jugendraum. Es freut sich auf euch die Vorstandschaft. 
 
IVV-Wanderfreunde St. Peter – Glottertal 
Sonntag, 22. November 2009, Wanderung in Tiergarten.  
 
Ministranten 
Minilager-Bildernachmittag: Wir laden alle Teilnehmer mit Familie sowie alle Interessierten recht herzlich zum Minilager- 
Bildernachmittag am Sonntag, 22. November, um 14.30 Uhr im Pfarrheim ein. Über Kuchenspenden würden wir uns 
sehr freuen. 
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Evang. Versöhnungsgemeinde Stegen 
Sonntag, 22.11.09, 10.00 Uhr Gottesdienst, Ewigsonntag mit Totengedenken im Ökum. Zentr. Stegen (Pfr. Wegner). 
Konzert: Samstag, 21.11.2009 (neuer Termin), 17.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum, Schauinslandstr. 8, Kirchzar-
ten:  Violine und Orgel, Bearbeitungen, Parodien und Transkriptionen von Werken von J. S. Bach, Daniel Hauptmann, 
Violine, Thilo Muster, Orgel. 
Seniorensingkreis: Terminänderung: Der Termin für das Treffen des Seniorensingkreises am 01.12.2009 fällt aus. 
Das nächste Treffen: 08.12.2009. 
 
VHS Dreisamtal-Außenstelle St. Peter  
Der verschobene Kurstermin - Einblicke in die Bach-Blüten-Therapie- mit Nicola Klose, O 30551-P, findet nun am 
Dienstag, 24.11.2009, 18.30-21.30 Uhr, Begegnungsstätte, Roter Weg 16, statt. 1 Termin, 21 €. 
 
Heimatgeschichtlicher Arbeitskreis 
Monatstreffen des heimatgeschichtlichen Arbeitskreises am Dienstag, 24.11.2009, 20.00 Uhr, Gasthaus Kreuz. 
 
Für die Familien der Grundschulkinder 
Wir vom Schülergottesdienst – Team würden gerne in der Adventszeit jeden Abend zwischen 17.00 Uhr und 19.00 Uhr 
ein Licht mit einer kleinen Geschichte von Familie zu Familie tragen. Wir bitten die Familien, die gerne mitmachen möch-
ten, sich bis zum kommenden Wochenende bei Anne Rieß (920380), Kordula Rombach (920232) oder Petra Kürner 
(446) zu melden.Traut euch, trauen Sie sich! Ein bisschen Licht und Wärme tut uns allen gut. Wir freuen uns auf eine 
schöne, gemeinsame Adventszeit mit leuchtenden, erwartungsvollen Kinderaugen. 
 
Musik zum Advent  
mit der Schwarzwälder Stubenmusik St. Peter am Sonntag, 29. November, 17.00 Uhr, Wallfahrtskirche Maria-
Lindenberg bei St. Peter. Mit besinnlich, festlichen Weisen wird Sie die Schwarzwälder Stubenmusik St. Peter in der 
Wallfahrtskirche Maria-Lindenberg musikalisch auf die schöne Adventszeit einstimmen. Gedanken zum Advent von 
Pfarrer Heinrich Domagala werden das Konzert bereichern. Herzliche Einladung. Keine Platzreservierung! Eintritt frei! 
 
TAG - "Hotline-Betreuung" 
Am Montag, 30. November, um 20.00 Uhr treffen sich die Betreuerinnen der "Urlaubs-Hotline" von St. Peter im Gast-
haus Jägerhaus. Wer Lust hat, uns zu unterstützen, ist herzlich willkommen. Informationen bei Elis. Weber, Tel. 1461. 
 
Adventsmarkt 
Für den diesjährigen Adventsmarkt des Sportvereins St. Peter am 2. Adventsonntag am Sonntag, 06.12.09, sind noch 
einzelne Stände frei. Bei Interesse bei Franz Ketterer, Tel. 790, melden. 
 
Forstbetriebsgemeinschaft St. Märgen 
FBG-Versammlung am Dienstag, 08.12.2009, im Gasthaus Löwen in St. Märgen. Eine ausführliche Einladung und 
Tagesordnung folgt. Wir bitten schon jetzt um Vormerkung. 
 

S   p  o   r   t 
Dank der TV-Jugend  
Die TV-Jugend bedankt sich ganz herzlich für die Unterstützung bei der Altpapiersammlung. Herzlichen Dank an die 
Bevölkerung für die Papier-, Vesper- und Geldspenden. Besonderen Dank den Firmen Clemens Rohrer, Zimmerei; der 
Firma Gregor Weber, Bauunternehmung und der Gemeinde, die uns ihre LKW’s kostenlos zur Verfügung gestellt haben! 
Herzlichen Dank auch den fleißigen Helferinnen und Helfern. Der Erlös kommt unserem Jugendlager 2010 am Wal-
chensee zugute. 
TV-Männerturner: Die TV-Männerturner treffen sich am Freitag, 20.11.2009, bei gutem Wetter um 17.30 Uhr am Zäh-
ringer Eck. Wir wandern gemeinsam zum Plattenhof, um den Geburtstag von Günther zu feiern. Bei schlechtem Wetter 
treffen wir uns um 18.45 Uhr am Zähringer Eck um Fahrgemeinschaften zu bilden. 

Sportverein 
Mitgliederversammlung: Am Freitag, 20.11.2009, findet um 20.30 Uhr im Clubheim eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung statt, zu der wir herzlichst einladen. Tagesordnungspunkte: Satzungsänderung bezüglich Übungsleiter-
pauschale und Ehrenamtspauschale, Satzungsänderung: Einführung einer Beitrags- und Gebührenordnung, Anpassung 
der Mitgliedsbeiträge. Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen. 
Ergebnisse 
A-Junioren:  SG Hölzlebruck - SG St. Märgen / St. Peter 2 : 1 
B-Junioren:  SG St. Peter / St. Märgen - SG Wolfenweiler-Schallstadt 1 : 7 
   SG St. Peter / St. Märgen - SG Wasenweiler 2 : 1 
C-Juniorinnen:  SV St. Peter - FC Buchholz 1 : 2 
D-Junioren:  SV St. Peter - FSV RW Stegen 0 : 4 
D-Juniorinnen:  SV St. Peter - FC Buchholz 0 : 1 
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E-I-Junioren:  PTSV Jahn Freiburg I - SV St. Peter I 16 : 0 
E-II-Junioren:  SpVgg Gundelfingen/Wildtal II - SV St. Peter II 1 : 1 
E-Juniorinnen:  SF Oberried - SV St. Peter 2 : 0 
I. Mannschaft:  FC Teningen II - SV St. Peter I 2 : 3 
II. Mannschaft:  SpVgg Gundelfingen/Wildtal III - SV St. Peter II 1 : 1 
Termine 
Fr., 20.11.09 17:00 E-II-Junioren - PTSV Jahn Freiburg II 
Sa., 21.11.09 11:00 B-Juniorinnen - FC Teningen 
 15:30 A-Junioren (in St.Märgen) - FC Hüfingen 
          16:00    E-Juniorinnen            - SpVgg Buggingen/Seefelden 
Achtung !! Nur noch bis Samstag, 21.11.09, ist vergünstigte Trainingsbekleidung bei Sport Eckmann zu bestellen! In-
fos Günter Schuler, Tel. 1784. 
SV - D – Junioren: Auch bei den D - Junioren ist ein super neuer Trikotsatz angekommen. Alle D - Jugendspieler 
einschl. Trainerteam möchten sich bei Adelheid & Franz Gremmelspacher von der Zimmerei Gremmelspacher für die 
tollen neuen Trikots bedanken. Am kommenden Samstag, 21.11.09, um 10 Uhr in St. Peter haben wir unser letztes 
Spiel in diesem Jahr und die Möglichkeit den ersten Sieg in den neuen Trikots zu feiern! 
 
Skiclub St. Peter – Einladung zur Generalversammlung 
Der Skiclub lädt alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Passivmitglieder und alle am Skisport Interessierten zu seiner diesjäh-
rigen Generalversammlung am Samstag, 21.11.2009, um 20.00 Uhr ins Gasthaus Engel im Sägendobel ein. Wir freu-
en uns auf viele Besucher. 
 
Sportschützenverein: Vereinsmeisterschaft 2009 / Königsschießen 2009 
Die Vereinsmeisterschaften 2009 werden dieses Jahr im November ausgeschossen. Wettkampfzeiten hierfür sind 
dienstags und freitags von 19.30-22.00 Uhr. Die Vereinsmeisterschaft kann in den Disziplinen Luftpistole, Luftgewehr, 
Kleinkaliber und Großkaliber geschossen werden. Das Königschießen findet dieses Jahr am Sonntag, 29.11.2009, von 
13.00-16.00 Uhr statt. Weiterhin wird an diesem Tag der Vierwaffenpokal in den Disziplinen LuPi, LG, KK und GK aus-
geschossen. Königsproklamation und Siegerehrung wird am 29.11.2009, um 20.00 Uhr im Schützenhaus durchgeführt. 
Über eine rege Teilnahme aller Vereinsmitglieder freut sich die Vorstandschaft des SSV St. Peter. 
 

K l e i n a n z e i g e n 
 
1. Herzlichen Dank an die Freiw. Feuerwehr und das Rote Kreuz St. Peter für die schnelle Hilfe und Beistand am 

Freitag, 13.11.09. Helmut Mühlthaler.  
2. Wohl denen – die unter ihrem Dache wohnen! Familie Stefan Spiegelhalter, ihr seid die Besten!! Danke für die ge-

meinsame Zeit. Christa Schächtele. 
3. Praxis Dr. Pitsch: Die Praxis ist vom 16.11. bis zum 27.11. 2009, geschlossen. Vertretung: Dr. Volk St. Peter, Tel. 

1278 ; Drs. Flotow/Robben-Bathe, St. Märgen, Tel. 07669/209. Am Freitag, 27.11., ist die Praxis von 9.00 bis 12.00 
Uhr für Terminvereinbarungen besetzt. 

4. Hotel Sonne: Ab Freitag, 20. November, haben wir wieder geöffnet. Auf Ihren Besuch freuen sich Fam. Hans-
Peter Rombach und das ganze Sonnenteam.   

5. Restaurant Klosterstüble. Wir machen Kurzurlaub: Vom 23.11. bis 29.11. ist das Klosterstüble geschlossen. Ab 
Montag, 30.11., sind wir wieder für Se da. Fam Kürner.  

6. 2-Zi.-Wohnung, 48 qm², EBK, Erdterrasse, ruhige sonnige Lage, keine Haustiere, an NR, WM inkl. NK 390,- € u. 
KT ab 01.12.09 zu vermieten, Tel. 1701.     

7. Schöne helle 3,5 Zi.-Wohnung, 100 qm, Südbalkon, Bad m. Wanne u. Dusche, ab 01.01.2010 zu vermieten, Tel. 
849 od. 0170/4878718.  

8. Orthopädische Schuheinlagen gibt’s im Gesundheitszentrum Zeides n. Maß o. Gipsabdruck, priv. o. auf Rezept. 
9. Abnehmgruppe in St. Peter trifft sich jeden Dienstagabend um 19.30 Uhr "In der Wiehre 18". Einstieg jederzeit 

möglich. Gebühr: 10,- €. Ganzheitliche Ernährungsberatung Bettina Bügel, Tel. 941517. www.ernaehrungsberatung-
schwarzwald.de    

10. Eine Wohltat für Ihren verspannten Rücken… und sich selbst: Ayurveda Rückenmassage Basic € 22.-, Comfort 
€ 36.-, Deluxe € 48,-. Auch als Geschenkgutschein. Florence Marguier, Tel. 920371, www.schwarzwald-ayurveda.de 

11. Hallo SC Fans ! Wir fahren am Samstag, 19.12.09, zum Auswärtsspiel nach Dortmund. Busfahrt 35 ,-- € pro Per-
son, Sitzplatzkarte 25-30 €, Kinder- u. Stehplatzermäßigung auf Anfrage. Anmeldung Omnibusreisen Zipfel, Tel. 
1459, oder bei Muck und Tobi. 

12. Pilgergaststätte Maria Lindenberg: Informationen an alle unseren liebe Gäste und Freunde! Vom 23.11.09 bis 
einschl. 24.12.09 haben wir Betriebsferien. Ab 25.12.09 ist wieder geöffnet. Am 31.12.09 ab 19.00 Uhr Silvester-
Büffet. Voranmeldung erwünscht!!! Tel. 07661/981989 oder info@pilgergaststaette-maria-lindenberg.info. Ab 
27.12.09 bis Mitte Februar 2010 jeden Sonntag musikalische Nachmittage!!!. Irmgard Isele u.Team.  

13. Verkauf von Äpfeln, Birnen, auch Lagersorten, Sa., 21.11.2009, ab 9.30 Uhr beim Café Erle. Wir liefern auch grö-
ßere Mengen direkt zu Ihnen! Ihre Familie Walter-Schneider. Tel. 07662/94194.  
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14. Adventsausstellung Blumen Rombach Glottertal: Einmalige Themenwelten stimmen Sie auf die Adventszeit ein. 
Adventsausstellung am Samstag, den 21.11., mit Lichterabend bis 20 Uhr geöffnet. Sonntag, den 22.11., von 10 – 
17 Uhr an beiden Tagen Bewirtung durch die Trachtenkapelle Glottertal. 

15. Autowäsche neu erfunden: Wir streicheln Ihr Auto sauber! Schaumhafte Autowäsche mit supersanftem Waschma-
terial ab 4,50 €. Wir wechseln auch Autoreifen! Drei Hochleistungsstaubsauger/ 6 Min. für 50 Cent. BFT Tankstelle 
H. Blattmann, Schwarzwaldstr. 235, 79117 Freiburg-Ebnet, Tel. 0761/67374. 

16. Haus der Gesundheit im Dreisamtal/ Orthopädie-Schuhtechnik/Schuhmode/Sanitätshaus; Peter Vot, Ortho-
pädie, Im Eck 4, 79199 Kirchzarten, Tel. 07661/908322. In enger Zusammenarbeit mit dem Gesundheitszentrum 
Zeides in St. Peter. Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.vot-orthopaedie.de . 

17. Sie wollen umziehen? Kein Problem mit Fa. Peter Wilsch GmbH, Berlachen 8, Stegen-Eschbach, Tel. 07661/6889. 
 

Auswärtige Veranstaltungen 
Ringen in Eschbach 
Achtung! Die Heimkämpfe finden am Freitag, 20. November, statt. Die I. Mannschaft trifft um 21 Uhr auf VfK Mühlen-
bach II. Den Vorkampf bestreitet um 19.30 Uhr die II. Mannschaft gegen den ASV Vörstetten. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Das Catering-Team verwöhnt Sie in gewohnter Weise. Mehr Infos unter www.sve67.de/ringen.  
 
Theateraufführung „Der kleine Ritter Trenk“ 
Die „Hochdorfer Mütter“ führen  – frei nach der bekannten Autorin Kirsten Boie – dieses Kinderstück am Samstag, 
21.11.2009, 15.00 Uhr (Einlass 14.30 Uhr), in der Goldberghalle auf. Karten zu 4,00 EUR (Kinder) und 5,00 EUR (Er-
wachsene) sind an der Tageskasse erhältlich. Gemütliches Beisammensein mit Kaffe und Kuchen nach der Aufführung. 
 
IHK: „Business-Club CE-Kennzeichnung“  
Am Dienstag, 24. November 2009, bietet Enterprise Europe der IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg den Business-
Club CE-Kennzeichnung mit dem Titel „Die Bundesnetzagentur: Marktaufsicht und Marktüberwachung beim Gesetz 
über die elektromagnetische Verträglichkeit“ an. Der Business-Club ist eine Kontaktplattform für Unternehmensvertreter, 
die sich zum Erfahrungs- und Informationsaustausch über alle Fragen der CE-Kennzeichnung treffen und ihre Erfahrun-
gen und Kenntnisse austauschen bzw. diskutieren wollen. Diesmal ist die Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Tele-
kommunikation, Post und Eisenbahnen als zuständige Behörde für Prüfungen bei sämtlichen Inverkehrbringern und 
Anbietern von elektrischen/elektronischen Produkten das Thema. Die Teilnehmer haben im Anschluss an die Veranstal-
tung die Möglichkeit, sich direkt mit dem Referenten, Herrn Dipl. Ing. Stephan Winkelmann von der Bundesnetzagentur, 
und den anderen Teilnehmern des Business-Clubs auszutauschen. Termin: Dienstag, 24. November 2009, 15:00 Uhr 
– 17:00 Uhr. Ort: IHK Südlicher Oberrhein, Schnewlinstraße 11-13, 79098 Freiburg. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist erforderlich. Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein, Enterprise Europe, Lotzbeckstraße 
31, 77933 Lahr, Christine Richmann, Tel.: 07821/2703-692, Fax: 07821/2703-4692, E-Mail: christi-
ne.richmann@freiburg.ihk.de. 
 
Förderverein für Energiesparen und Solarenergie Nutzung 
Einladung zur öffentlichen Mitgliederversammlung am Donnerstag, 26.11.09, (19.00 Uhr) des Fördervereins für Ener-
giesparen und Solarenergie-Nutzung mit Vortrag (20.00 Uhr) von Bürgermeister Andreas Hall „Kirchzarten auf sonnigen 
Wegen“ Kirchzarten, Förderschule Zarten, Zardunastr. 16.  
 
Echt Schwarzwald e.V. 
Vortragsveranstaltung: Standortgerechte Grünlandbewirtschaftung für Rindermast (Herr Dr. Martin Elsässer, 
Landwirtschaftliches Zentrum Baden-Württemberg, Aulendorf).  
Mit welchen Tieren ist im Schwarzwald Qualitätsrindfleischerzeugung möglich? (Frau Lindner, Landwirtschaftliches 
Zentrum Baden-Würrtemberg, Aulendorf).  
Die Vortragsveranstaltungen finden am Freitag, 27. November, um 20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Wolfach statt. 
 
Fotoausstellung und Fotobörse  
Fotoausstellung von 27 Clubmitgliedern des Foto Club Dreisamtal am Samstag, 28.11., und Sonntag, 29.11.09, im 
Kurhaus Kirchzarten 10-18 Uhr. Vernissage am Freitag, 27.11., um 19.30 Uhr.  
15. Internationale Fotobörse am Samstag, 28.11., im Kurhaus Kirchzarten, 10-15 Uhr. 
 
Landvolkshochschule St. Ulrich 
Warum konnten wir dich nicht halten? Seminar für Frauen und Männer, die einen Angehörigen durch Selbsttötung 
verloren haben. Seminar vom 27. – 29. November 2009. Leitung: Wolfgang Stich, Dipl. Sozialarbeiter.  
Neue Perspektiven durch Biomilch. Umstellungsseminar für Milchviehbetriebe in Zusammenarbeit mit dem 
Milchprojekt Schwarzwald und dem Biolandverband. Das Seminar informiert über die Grundlagen der biologischen 
Wirtschaftsweise und die Voraussetzungen für eine gelingende Umstellung. Termin: 1. – 2. Dezember 2009.  
Trennung/ Scheidung: Seminar für Frauen und Männer, die in Trennung/ Scheidung leben vom 11. – 13. Dez. 2009.  
Leitung. Bettina Zenner, Dipl. Sozialpäd. Information und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule 79283 Bollschweil Tel. 07602/9101-0, Fax 07602/9101-90 e.Mail: info@st-ulrich-lvhs.de 
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Kultur im Kursaal Neustädter Hof, Titisee-Neustadt 
In der Reihe “Weiterbildung” lädt das Bildungswerk Reifsteck-Stiftung e.V. ein zum Vortrag mit anschließender Diskussi-
on, Freitag, 27.11.2009, 20.00 Uhr: Die Geldentwertung kommt – wie schützt man sein Geld vor der Inflation? 
mit Prof. Dr. Bernd-Thomas Ramb, Wirtschaftsexperte Professor für Volkswirtschaftslehre, Dr. rer. pol., Diplom-
Mathematiker. Wie können sich deutsche Sparer schützen? In seinem Vortrag analysiert er die finanzielle Lage 
Deutschlands und der übrigen Euro-Länder: Unsere Staatsverschuldung explodiert förmlich, in Deutschland erst durch 
die Ölkrise, dann durch die Wiedervereinigung und ein Ende ist nicht abzusehen. Die Staatsverschuldung liegt jetzt bei 
mehr als 1600 Milliarden Euro. Inflation oder Währungsreform? Die Politiker wollen nicht sparen, weil sie dann weniger 
Wahlgeschenke verteilen können. Nach seinem Vortrag steht der Redner für Fragen und Antworten ausreichend zur 
Verfügung. Unkostenbeitrag: Über die Höhe entscheidet der Teilnehmer selbst. Infos: Reifsteck-Stiftung, Tel. 
07664/402651 Platzreservierung: (freie Platzwahl) Neustädter Hof, Tel. 07651/936880. 
 
Ein Wilderer Abend 
Zum Weihnachtserlebnis Kirchzarten am Freitag, 27. November, lädt die Kleinkunstbühne Burg dreisam um 20.00 Uhr 
zu „Ein Wilderer Abend“ mit Martin Wangler, dem Gewinner des Baden-Württembergischen Kleinkunstpreises 2009, in 
die Große Stube in der Talvogtei ein. Martin Wangler, alias Fidelius Waldvogel, ist der treue, lustige, liedgewaltige 
schräge Vogel aus dem Hochschwarzwald, immer auf der Suche nach seiner inneren Heimat und seiner Schwarzwald-
Heimat, die sich sehr zu seinem Unwillen immer mehr zum Negativen verändert und damit elendiglich versaut, wie Fide-
lius auf gut Alemannisch sagen würde. Eine Mischung aus Naturmensch, Papageno und Wilderer. Jawohl Wilderer! Wie 
schon seine Vorfahren und Vorfahrinnen, in deren Fußstapfen er seit früher Jugend durch das Dickicht streicht, nur in 
Begleitung seiner doppelläufigen Flinte und in bester Gesellschaft mit den bekannten Wilddieben Süddeutschlands. Der 
boarische Hiasl, Georg Jennerwein und Bruno Braunbär sind seine Vorbilder. So sucht er, uralter, spitzbübischer Tradi-
tion folgend, „seine“ Gast-, Wirts- und Pfarrhäuser auf und versorgt diese mit frischem Wildfleisch, mit Liedern und Ge-
schichten aus den germanisch finsteren Wäldern und legt sich mit der Obrigkeit an. Jägerschaft und Polizei sind ihm auf 
den Fersen. Der Schauspieler und Kabarettist Martin Wangler setzt sich mit dem Thema „Wilderei“ auf seine Weise - 
humorvoll, querdenkerisch, kantig und hochmusikalisch - auseinander und zeigt, dass auch in unserer hochzivilisierten 
Welt in jedem Mann und in jeder Frau immer noch ein Jäger und Sammler und ein Wilderer steckt. Kartenvorverkauf: 
Sparkasse in Kirchzarten und Kirchzarten-Burg, Tourist-Info-Dreisamtal in Kirchzarten, Tel. 07661/907980. Wir freuen 
uns auf fröhliche Gäste, die gerne lachen und den Schwarzwald lieben.  
 
Weihnachtsmarkt am Birklehof 
am 1. Advent von 11 bis 17.00 Uhr. Der Erlös geht an das Sahel-Projekt in Niger. Der Besuch unseres „anderen Weih-
nachtsmarkts“ lohnt sich: Kunsthandwerkliche Gegenstände aus dem Partnerland Niger und hochwertiger Tuareg-
Silberschmuck können ebenso erstanden werden wie originelle Seidentücher, Edelsteinschmuck, handbemalte Holzen-
gel, Weihnachtsmänner aus Keramik, liebevoll dekorierte Adventskränze und vieles andere mehr. Naschkatzen und 
Feinschmecker haben die Qual der Wahl etwa zwischen leckerem Weihnachtsgebäck, würzigem Kräuteressig oder 
fruchtigen Marmeladen. Was die Schülerinnen und Schüler auf diesem ganz besonderen Weihnachtsmarkt an Selbst-
gemachtem anbieten, wurde in wochenlanger Gemeinschaftsarbeit gefertigt. Auf dem großen antiquarischen Bücher-
markt, dem Trödelmarkt oder auch dem Second-Hand-Kleidermarkt kommen Schnäppchenjäger auf ihre Kosten. Be-
sondere Attraktionen für Kinder sind auch in diesem Jahr wieder das beliebte Ponyreiten, das Kasperletheater und der 
lustige Spieleparcours. Als Stärkung zwischendurch warten herzhafte Speisen, selbst gebackene Kuchen, heiße Waf-
feln, frisch gepresster Saft und Glühwein auf vorweihnachtlich gestimmte Genießer. Zum festlichen Ausklang um 16 Uhr 
laden junge Solisten und Ensembles der Schule Birklehof in das Musikhaus ein. Eine Ausstellung informiert über die 
aktuellen Vorhaben des Schülerhilfsprojekts. 
 

Beruf und Ausbildung 
Stellenausschreibung 
Die Gemeinde St. Märgen hat zum 1. Februar 2010 die Stelle eines Mitarbeiters für den Gemeindebauhof neu zu beset-
zen. Bei der Stelle handelt es sich um eine Vollzeitstelle mit 39 Wochenarbeitsstunden. Wir erwarten eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung in einem Handwerk, idealerweise mit einschlägigen Kenntnissen im Bereich Landschaftspflege, 
Maschinenbedienung sowie Gebäudeunterhaltung. Erwartet werden selbständiges Arbeiten und die Bereitschaft in die 
örtliche freiwillige Feuerwehr einzutreten. Die Fahrerlaubnis der Klasse II (neu: CE) ist Voraussetzung. Wir bieten einen 
interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz mit einer leistungsgerechten Bezahlung nach dem TVöD. Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen sind bis zum 15.12.2009 an das Bürgermeisteramt St. Märgen, Rathausplatz 6, 79274 St. Märgen 
zu richten. Für Rückfragen stehen Ihnen Bürgermeister Waldvogel, Tel. 07669 9118-12, oder Hauptamtsleiter Fehren-
bach, Tel. 07669/ 9118-14, zur Verfügung. 
 
Berufliche Chancen für Frauen im Ländlichen Raum 
Im Rahmen des vom Land Baden-Württemberg und der Europäischen Union geförderten Programms ELER können 
Frauen im Ländlichen Raum an innovativen Qualifizierungsmaßnahmen teilnehmen. Das Ministerium verlagt als Teil-
nahmevoraussetzung hierfür, dass „die Frauen haupt- oder nebenberuflich in einem land- oder forstwirtschaftlichen Be-
ruf tätig sind oder Mitglieder berufsrelevanter Organisationen mit abgeschlossener land-, forst- oder hauswirtschaftlicher 
Ausbildung oder arbeitslos sind und vor ihrer Arbeitslosigkeit in einem land- oder forstwirtschaftlichen Beruf ausgebildet 
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wurden oder in einem sozialversicherungspflichtigen land- oder forstwirtschaftlichen Beschäftigungsverhältnis tätig wa-
ren“. Da bei ELER-Projekten die EU und das Land Baden-Württemberg bis zu 90% der Kosten tragen, verbleibt je Teil-
nehmerin nur ein geringer Eigenanteil.  
Das Institut für Fortbildung und Projektmanagement (ifpro) in Freiburg bietet jetzt aktuell zwei Qualifizierungskurse, die 
ab Anfang 2010 im Rahmen von ELER realisiert werden sollen. Ifpro entwickelt seit Jahren Aus- und Weiterbildungs-
konzepte, führt Vollzeitfortbildungen und Qualifizierungsmaßnahmen durch und bietet darüber hinaus berufsbegleitende 
Seminare an.  
Im Kurs „Genossenschaften im Ländlichen Raum“ erhalten die Teilnehmerinnen das Rüstzeug, mit dem sie in die Lage 
versetzt werden, aus einer eigenen, grob skizzierten, Idee heraus gemeinsam eine Genossenschaft zu gründen, mit der 
– entsprechend den Fähigkeiten, Neigungen und Interessen – Arbeitsplätze im Ländlichen Raum geschaffen werden 
können. Erfolgreiche Beispiele hierfür sind Dorfläden, Dorfcafés und eine Vielzahl weiterer Kooperativen im 
Dienstleistungs- und Sozialbereich. Der zweite Kurs hat „Gemeindemarketing“ zum Thema, einer dem Stadtmarketing 
entlehnten Sonderform, die auf die speziellen Bedürfnisse und Bedingungen ländlicher Gemeinden zugeschnitten ist.  
Gemeindemarketing ist eine Methode zur Realisierung einzelner oder komplexer Maßnahmen zur Steigerung der Attrak-
tivität einer Gemeinde. Dieser Kurs bietet sich auch ideal als Fortbildung für Gemeindeangestellte an, die oben genann-
te Voraussetzungen erfüllen. Die Kurse sollen in 240 Unterrichtseinheiten (Gemeindemarketing) bzw. 168 UE (Genos-
senschaften im Ländlichen Raum) familienfreundlich freitags 16.30 – 19.45 Uhr und samstags 09.30 – 16.45 Uhr in 
Freiburg (Bahnhofsnähe) stattfinden. Interessentinnen können sich per E-Mail unter info@ifpro.de melden. Weitere In-
formationen erhalten Sie auch auf www.ifpro.de oder telefonisch unter 0761/38378914. 
 

Aktuelles aus der GR-Sitzung am 16.11.2009 
Bekanntgaben  
a. Das Regierungspräsidium Freiburg hat nach Überprüfung der Luftqualität durch den Deutschen Wetterdienst das 

Prädikat „Luftkurort“ (ohne Heilanzeige Atemwegserkrankungen) weiterhin für St. Peter bestätigt. Die nächste Ü-
berprüfung sowie einjährige Luftqualitätsmessungen sind wieder 2014 durchzuführen. Luftmessungen wurden nicht 
erforderlich, weshalb der Haushaltsansatz von 6.000 € um ca. 5.000 € unterschritten werden konnte. 

b. Mit dem Investor für die weitere Windkraftanlage im Bereich Hinterer Hochwald wurde ein Straßenbenutzungsver-
trag für die Nutzung der Gemeindeverbindungsstraßen durch Schwerlastverkehr abgeschlossen. 

c. Mit den Investoren der Photovoltaikanlage auf dem Werkraumdach bei der Abt-Steyrer-Schule wurde für die Erneue-
rung und Erweiterung der Anlage ein neuer Pachtvertrag abgeschlossen.  

d. Nach Erhebung der aktuellen Mitgliederlisten im Frühjahr 2009 wird nun in den nächsten Tagen die daraus berech-
nete Vereinsförderung an die Vereine mit Jugendarbeit ausbezahlt. Für jedes Mitglied bis 18 J. wird ein Zuschuss 
von 6 € gewährt. Der auszuzahlende Gesamtbetrag beläuft sich auf 4.011,00 € (2008: 4.344 €). 

Baugesuche: 
a. Anbau Balkon mit Außentreppe sowie Vergrößerung Büroraum, Scheuergasse 7a: Zustimmung mit Befreiung 

von der Baugrenze. 
b. Nutzungsänderung Kellerräume zu Lebensmittel-Lager + Personalräume, Schmittenbach 6: Zustimmung. 
Beschlussfassung zum Antrag auf Festlegung des Schulbezirks für die Hauptschule  
Nachdem der Landtag B-W zum 30.07.2009 das Schulgesetz geändert hat, wird 2010/11 die Werkrealschule in neuer 
Form eingeführt. Dabei handelt es sich neben Hauptschule, Realschule und Gymnasium um eine Hauptschule bis zur 
10. Klasse unter Einbeziehung der beruflichen Schule und an deren Ende als Abschluss der mittlere Bildungsabschluss 
steht. Werkrealschulen müssen zweizügig sein; allerdings können grundsätzlich auch für die Klassen 5-7 einzügige 
„Außenstellen“ eingerichtet werden. In den verbleibenden Hauptschulen „nach bisherigem Muster“ werden die Lehrplä-
ne so geändert, dass sie jenen der Werkrealschule vollkommen entsprechen. Schüler von Hauptschulen können somit 
jederzeit bei Bedarf auf eine Werkrealschule wechseln. Schüler der Werkrealschulen in den oberen Klassen werden an 
voraussichtlich 2 Tagen pro Woche auch die beruflichen Schulen in Freiburg besuchen, so dass bei einem Besuch der 
Werkrealschule z.B. in Kirchzarten an drei Tagen die Fahrt nach Kirchzarten und an zwei Tagen die Fahrt nach Freiburg 
erforderlich wäre.  
Innerhalb der Kooperation zwischen den Hauptschulen St. Märgen und St. Peter waren sich die Schulen (Schulleitung 
bzw. Mehrheit der Lehrer) sowie die Schulträger (Gemeinden St. Märgen und St. Peter) einig, dass man so lange wie 
möglich die Hauptschulen im Ort in der bisherigen Form beibehalten möchte. Vorteile für den Besuch der Hauptschulen 
St. Peter/St. Märgen: Nähe zum Wohnort und damit – zumindest teilweise – geringere Schülerbeförderungskosten für 
die Eltern, selber Lehrplan wie bei den Werkrealschulen mit gleichzeitiger Möglichkeit nach der Hauptschule entweder in 
die 10. Klasse Werkrealschule oder eine Berufsfachschule zu wechseln bzw. jederzeit währen der Hauptschulzeit auf 
die Werkrealschule zu wechseln. 
Allerdings werde man jährlich überprüfen müssen, ob noch genügend Schüler für den Erhalt der Hauptschule in Zukunft 
zu erwarten sind, was letztlich von der Entscheidung der Eltern abhängt, wo sie ihre Kinder z.B. im Fall der Grundschul-
empfehlung „Hauptschule/Werkrealschule“ anmelden. Einige Personen aus der Lehrerschaft haben Sorge, dass zukünf-
tig nicht mehr genügend Kinder die Hauptschule (trotz des selben Lehrplans wie die Werkrealschule) besuchen würden 
und befürchten deshalb die baldige Schließung der Hauptschule. In der Diskussion wurde insbesondere auch von Ge-
meinderäten aus der Privatwirtschaft die bisherige gute Ausbildung und Kombination von Hauptschule und Berufsfach-
schulen hervorgehoben, was sehr gute Auszubildende den Betrieben ermöglichen würde.  
Seitens der Schulträger (Gemeinden) ist eindeutig beabsichtigt die Schulen zur Stärkung des ländlichen Raums weiter-
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hin zu erhalten.  
 
Nach dem Schulgesetz sollen jedoch die festen Schulbezirke ab Schuljahr 2010/2011 entfallen; für eine Übergangszeit 
können die Schulträger jedoch bis Juli 2016 die Festschreibung der Schulbezirke weiterhin beantragen. Für die Ge-
meinde St. Peter hat der GR nach Besprechung mit dem Staatlichen Schulamt in der letzten nichtöffentlichen Sitzung 
deshalb beschlossen, mit der Gemeinde St. Märgen einen gemeinsamen Antrag an das Staatl. Schulamt Freiburg auf 
Festlegung des Hauptschulbezirks der Gemeinden St. Peter/St. Märgen für das Gebiet der Gemarkungen St. Peter und 
St. Märgen ab 01.08.2010 zu stellen. Nach Beschlussfassung des GR St. Märgen wird der Antrag fristgerecht Anfang 
Dezember eingereicht werden.  
Sanierung der Klosterhofmauer 
Die Stützmauer auf der nördlichen Seite des Klosterhofs, welche 1969 erneuert worden war, hat erhebliche Risse. Die 
vor das Bruchsteinmauerwerk gesetzte Vorsatzschalung aus Beton ist mangelhaft. In Ortsterminen mit Statiker und 
Denkmalamt wurde die Standsicherheit der Mauer zwar bestätigt; jedoch wurde für die Vorsatzschalung diese auf länge-
re Zeit nicht mehr bestätigt. Es soll diese Schalung entfernt und die Mauer dann eine Zeit lang beobachtet werden, ob 
es dann noch weitere Risse geben würde, bevor eine Sanierung der Mauer dann beginnen soll. Das Erzbischöfliche 
Ordinariat wird sich dieser Maßnahme für den Mauerteil, der in der Verantwortung der Kirche liegt, anschließen. Außer-
dem werden seitens der kirchlichen Bauverwaltung kurzfristig Maßnahmen zur Standsicherheit des Torbogens „Rotes 
Törle“ unternommen. 
Der GR beschloss sodann auf Vorschlag von BM Schuler, die Vorsatzschalung vor dem Winter noch nicht zu entfernen; 
diese jedoch im Frühjahr 2010 durch den Bauhof entfernen zu lassen.  
Verschiedenes 
a. BM Schuler berichtete, dass im Rahmen der Reparaturarbeiten im Hallenbad auch die Deckenkonstruktion über-

prüft wurde; hierzu war das Statikbüro Schmitt beauftragt worden. Zusammenfassung der Stellungnahme: „Aus den 
Untersuchungsergebnissen ergibt sich, dass die Decke derzeit standsicher ist. Aufgrund der Umgebungsbedingun-
gen und der nicht mehr dem Stand der Technik entsprechenden Bauweise wird empfohlen, die Deckenkonstruktion 
mindestens alle 5 Jahre erneut zu untersuchen.“ 

b. Unverständnis und Missbilligung zeigte sich beim GR, dass die letzte Woche aufgestellten Schneepfähle im Bereich 
Schmittenbach am Wochenende zu einem großen Teil schon wieder umgefahren wurden. Seitens der Verwaltung 
wurde aufgefordert, all jene zu benennen, die sich einen „Sport“ daraus machen, diese Pfähle zu entfernen oder um-
zufahren. Da die Pfähle für die Schneepflugfahrer von großer Bedeutung für die Verkehrssicherheit im Dunkeln sind, 
würde jede Entfernung/Zerstörung als gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr zur Anzeige gebracht werden.  

Weitere Themen waren die Situation der Hauptschule sowie die Vereinsförderung. 
Bürgerfrageviertelstunde 
Diskutiert wurde über Hauptschule und Werkrealschule sowie über die Klosterhofmauer mit der Anregung der Aufstel-
lung eines Musikpavillons. 
 

Veranstaltungen  
 
Donnerstag, 19.11.2009  
08:30 - 09:00 
Hallenbad 

Aqua-Fitness 
Spritziges Bewegungsprogramm mit dem Gesundheits-Zentrum Zeides. Keine Anmeldung erfor-
derlich. 

Donnerstag, 19.11.2009  
14:30  
Pforte Geistliches Zentrum  

Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek (ehemalige Benediktinerabtei)  
Die Führungen finden durch das Jahr immer dienstags 11:00 h; donnerstags 14:30 h; sonntags 
und feiertags 11:30 h statt. 

Freitag, 20.11.2009  
20:30      Clubheim               

Außerordentliche Mitgliederversammlung SV St. Peter 

Samstag, 21.11.2009  
Musicosophia-Schule 

Musicosophia Preludio: Die Schule des Hörens - Chopin 
Kontakt:  Internationale Musicosophia-Schule, St. Peter, Tel. 581 

Samstag, 21.11.2009  
19:00        Barockkirche 

Gottesdienst zum Cäcilienfest mit dem Kirchenchor St. Peter 
 

Samstag, 21.11.2009  
20:00        Gasthaus Engel 

Jahreshauptversammlung des Ski-Club St. Peter 

Sonntag, 22.11.2009  
11:30  
Pforte Geistliches Zentrum  

Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek (ehemalige Benediktinerabtei) 
Die Führungen finden durch das Jahr immer dienstags 11:00 h; donnerstags 14:30 h; sonntags 
und feiertags 11:30 h statt. 

Sonntag, 22.11.2009  
14:30         Pfarrheim              

Minilager-Bildernachmittag  

Dienstag, 24.11.2009  
11:00  
Pforte Geistliches Zentrum  

Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek (ehemalige Benediktinerabtei)  
Die Führungen finden durch das Jahr immer dienstags 11:00 h; donnerstags 14:30 h; sonntags 
und feiertags 11:30 h statt. 

Donnerstag, 26.11.2009  
08:30 - 09:00 
Hallenbad 

Aqua-Fitness 
Spritziges Bewegungsprogramm mit dem Gesundheits-Zentrum Zeides. 
Keine Anmeldung erforderlich. 

Donnerstag, 26.11.2009  
14:30  

Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek (ehemalige Benediktinerabtei)  
Die Führungen finden durch das Jahr immer dienstags 11:00 h; donnerstags 14:30 h; sonntags 
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Pforte Geistliches Zentrum  und feiertags 11:30 h statt. 
 


